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Zéahleranforderung Wasser a I r e Z
Abnahmestelle (Netzkunde) Adresse HauseigentUmer

Name Name

StrafBe Straf3e

Ort Ort

Tel.

BaumafBnahme:
O Neuanlage O Anderung / Instandhaltung [ Verplomben

[ Stilllegung O Abwasserbefreiung / Gartenwasser

[ Einfamilienhaus [0 Mehrfamilienhaus: Stockwerk: [CINicht Wohngeb&ude, Nutzungszweck:
Wohneinheiten: Stiick

Notiz:

Vorhandener Zéhler

Zshlernummer Zéshlerstand Zashlerstandort Datum

Verteilung eingebaut | Anschlussleitungen for geschl.
ja nein | Trinkwassererwérmer

Wasserzdhleranschluss (Bugel) Sicherheitseinrichtungen

Spitzendurchfluss Vg = I/s Frischwasserstation

W uhl ..B
asserzGhlergrofie Qn Verbrauchsleitung

Wasserzéhler — Einlaufstrecke

RockfluBverhinderer

Absperrarmaturen eingebaut

Druckerhéhung

Rohrtrenner Feuerldschleitungen

Filter Entnahmestelle

Trinkwasserbehandlungsanlage Sicherheitseinrichtungen

Sicherungseinrichtungen Héusliche Nutzung von Dachablaufwas

Sammelsicherung Zapfstellenkennzeichnung

Einzelsicherung Sicherheitseinrichtungen, Trennung

Wasserzéhlerschéchte Abwasserzdhlung

Steigeisen Erweiterung
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Sicherheitseinrichtungen Instandsetzung

[ Der Einbau des erforderlichen Wasserzéhlers wird beantragt. Terminwunsch: Rickruf unter:

[ Inbetriebnahme auf Abruf (min. 3 Werktage Vorlauf). Terminabsprache nach Eingang der giltigen Anmeldung unter 0 71 21 / 582 - 30 60

Die Anlage wurde nach DIN 1988, DIN EN 806 & DIN EN 1717, der AVBWasserV und den technischen Bedingungen der FairNetz erstellt.

Fur die Installation wurden nur Materialien verwendet, die den Anforderungen der DVGW-Vorschriften, DIN-Vorschriften sowie dem Stand der Technik entsprechen.

Fir Trinkwasserbehandlungs-/Druckerhdhungsanlagen ist ein Wartungsvertrag bei Inbetriebnahme abzuschlieBen.

Die Inbetriebnahme und Einweisung der Installation wurde nach DIN 1988, DIN EN 806, durchgefihrt und dokumentiert.

Falls Dachablaufwasser-/Nichttrinkwasserinstallationen vorhanden sind, sind diese nach DIN 1988, DIN EN 806, DIN EN 1717 abgesichert, geprift und angemeldet.

Die Zahlersetzung erfolgt nur im Beisein des ausfihrenden Installationsunternehmens, welches die Installation in Betrieb nimmt. Grundlage fir die Inbetriebnahme ist die AVBWasserV, die
ergdnzenden Bestimmungen sowie die technischen Netzanschlussbedingungen der FairNetz. Die FairNetz behélt sich das Recht vor, bei Nichteinhaltung technischer Richtlinien einen

zweiten Inbetriebnahmetermin in Rechnung zu stellen.

Firma: Verantwortliche Fachkraft:

Name in Blockschrift (Konzessionstréiger)

Unterschrift (Firmenstempel):

Eingetragen bei:  [] FairNetz GmbH Ausweisnummer: [[J anderer Netzbetreiber:

Von FairNetz auszufollen:
FairNetz: Der Wasserzdhler Qn kann montiert werden.

Unterschrift FairNetz

Bemerkung

stehen alle Rechte aus dem Datenschutz zu, z. B. Auskunft, Berichtigung und Léschung. Weitere Informationen finden Sie unter www.fairnetzgmbh.de/datenschutz oder an unsere Pforte in der HauffstraBe 89, 72762 Reutlingen.

Wir, die FairNetz GmbH, Hauffstraf3e 89, 72762 Reutlingen, verarbeiten lhre personenbezogenen Daten zu Zwecken der Vertragsanbahnung bzw. -durchfihrung und Dokumentation im Rahmen einer Netzanschlussakte. lhnen


Textfeld
Wir, die FairNetz GmbH, Hauffstraße 89, 72762 Reutlingen, verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zu Zwecken der Vertragsanbahnung bzw. -durchführung und Dokumentation im Rahmen einer Netzanschlussakte. Ihnen stehen alle Rechte aus dem Datenschutz zu, z. B. Auskunft, Berichtigung und Löschung. Weitere Informationen finden Sie unter www.fairnetzgmbh.de/datenschutz oder an unsere Pforte in der Hauffstraße 89, 72762 Reutlingen. 
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